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 Fenchel 
 

1. Familie Doldenblütler 
 
 
2. Typen 
 
 - Gewürzfenchel (zwei- bis mehrjährig, Blätter und 

 Samen nutzbar) 
 - Knollenfenchel: Sorten für Ernte im Frühsommer - 

Herbst  / nur im Herbst 
(alle Angaben auf diesen Seiten nur für 
Knollenfenchel) 

 
 
3. Ansprüche 
 
 an Boden: - biologisch aktiv für gleichmässiges 

  Wachstum 
 
 an Nährstoffe: - Mittelzehrer  

 - Stickstoffmangel führt zu   
  vorzeitigem Aufstängeln 

 
 an Klima: - Jungpflanzen ertragen im Frühjahr nach einer 

  Anzucht bei mind. 5° C bis zu - 2° C (trocken bis - 4° C) 
  - ausgebildete Knollen ertragen kaum Frost 
  - Herbstsorten stängeln auf bei Saat vor Ende Juni 
 
 
4. Termine 
 
 I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII 

Saat f. Setzlinge     ----1------  -----------------2----------------- ---3----      

Direktsaat       -----------2---------- ----3----     

Pflanzung       ------------------------------------------------     

Ernte          ----------------------------------------------------  
 
 - Dauer der Anzucht:  5 - 8  Wochen 
 - Dauer v. Direktsaat bis Erntebeginn: 14  Wochen 
 - Pflanzung bis Erntebeginn: 8 Wochen 
 - Dauer der Ernte an 1 Kultur:  3 Wochen 
 - Anzahl Setzlinge aus 1 g Samen:  90 St. 

- Saatmenge/m2 bei Direktsaat:  2 g (erdünnern) 
 - Keimzeit: 14 - 21 Tage 
 - Samen keimfähig: 2 Jahre 
 
 1 bis Ende Februar nur für geschützten Anbau (ungeheizter Tunnel o.ä.) 

2 Sorten für Ernte im Frühsommer - Herbst 
3 Sorten nur für Herbsternte 

 
 
5. Kulturtipps, Pflege 
 
 Abstände (in cm):  30 zw. den Reihen × 15 - 20 in der Reihe  
  
 - in nährstoffreichen Böden grosse Abstände einhalten 
 - im Sommer Direktsaat besser, evtl. gemischt mit Salat oder Rüebli in der Reihe 
 - frühe Kulturen unter Folientunnel etc. möglich; bei Verwendung von Vlies dieses sehr locker auslegen 
 - Ernte solang die Knollen noch zart sind 
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6. Gäste 
 

Arten:   

Förderung   
   

 

Ein seltener Gast: Schwalbenschwanz 
(farbige Raupen dieses wunderschönen Schmetter-
lings werden v.a. im Herbst auf Fenchel, Rüebli, Dill 
etc. gefunden. Sie können in einem feinen Maschen-
drahtkäfig bis zur Verpuppung gefüttert werden.  
Überwinterung bei Aussentemepratur, vor Mäusen 
und Vögeln geschützt.  
Im Mai die Falter fliegen lassen.  
Achtung: bereits im Sommer gefundene Raupen 
schlüpfen ca. 3 Wochen nach der Verpuppung! 

  

 
 
7. Krankheiten 
 

Arten:    

Massnahmen    
- vorbeugend:    

- direkt:    

 
 
8. Sorten 
 
 - Aussaat  Mitte Februar bis Mitte Juli:  SELMA FINO (ZEFA FINO) 

- Aussaat Ende Juni bis Ende Juli: ZEFA TARDO 
 
 
 
 
9. Diverses 
 
 - Von frühen Pflanzen können ein paar schlecht ausgebildete Knollen stehen bleiben, sie blühen im 

Sommer und Herbst und ziehen viele Nützlinge (Schwebfliegen) an. Das Kraut ist ein idealer Dill-
Ersatz, die noch grünen, aber gut ausgebildeten Samen können frisch oder getrocknet für Tee ver-
wendet werden. 
 

 Herkunft: Asien - östliche Mittelmeerländer  


